
Sehr geehrter Herren Breuer, Nilles und Strickmann, 

sehr geehrte Damen und Herren, 

 

herzlich bedanke ich mich bei der Bürgerstiftung Cloppenburg und der Sankt Andreas 
Kirchengemeinde für die Verleihung des Vikar Henn Preises und die damit verbundene 
Wertschätzung und Anerkennung. 

 

Besonderen Dank gilt Ihnen, Frau Professorin Aka, für die zutreffenden Worte. 

 

Wenn jungen Menschen, vor allem hilflosen Kindern, unglaublich Böses widerfährt, so 
fühlen sie sich alleine gelassen. Die gutgläubigen Erwachsenen - die eigenen Eltern 
eingeschlossen – nicht glauben oder verstehen wollen, wenn etwas passiert, was nicht 
sein darf oder sein kann.  

Es werden wieder falsche Wege betreten und Böses ist dann möglich. Kinder haben den 
Mund zu halten.  

Zudem galten Priester früher in Ihren Gemeinden als unantastbar und unverletzlich. 

 

Vor etwa 40 Jahren brachte die Schulbenennung in Neuenkirchen für mich das Fass zum 
Überlaufen. 

 

Ich habe all meinen Mut zusammen genommen, bin zum Bürgermeister und weiteren 
Gemeindevertretern gegangen und habe von meinen schrecklichen Erlebnissen erzählt. 
Auch war ich bei Weihbischof von Twickel,  Pastor Drees hat mir damals den Termin 
ermöglicht. 

 

Bei der Aufklärung dieser furchtbaren, unglaublichen Taten wurden durch Verzögerung 
und Vertuschung gravierende Fehler gemacht. Somit machten sich auch die vorgesetzten 
Bischöfe, hier Weihbischof von Twickel, indirekt zu Mittätern.  

Bischof Bode hat gerade konsequent, wie ich meine, seinen Rücktritt bekanntgegeben. 

Seit etwa zwei Jahren gibt es im Bistum Münster eine Gruppe Betroffener sexueller 
Gewalt.  

Zu dieser Gruppe gehöre ich auch. Wir sind sieben Personen, die daran arbeiten, dass 
diese Missbrauchstaten in der katholischen Kirche nicht in Vergessenheit geraten. 

 

Herr Dr. Hilling, gebürtig aus Friesoyhte, und ich arbeiten in der unabhängigen 
Aufarbeitungskommission im Bistum Münster mit. Hier versuchen wir, dass die 
schrecklichen Taten sich möglichst nicht wiederholen. 

 

Ich bedanke mich bei allen Anwesenden für die Teilnahme und finde es großartig, nun in 
einer Reihe mit Prälat Peter Kossen zu stehen. 

 



Ich begrüße ihren Mut Herr Breuer, Herr Nilles ebenso Herr Strickmann mich heute 
auszuzeichnen. 

 

Ich habe Dich Hans-Jürgen gebeten, einige Wort an die Anwesenden zu richten. 

 

Vielen Dank 

Bernd Theilmann 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


